
Verfügungsfonds Burg

Was wird gefördert?
Wer wird gefördert?
Wer entscheidet?
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Was ist der Verfügungsfonds?

Wenn Bewohner*innen oder Akteur*innen etwas für und in ihrem Stadtteil
machen wollen, können sie im Rahmen des Verfügungsfonds Geld beantragen,
um ihre Idee umzusetzen - z.B. für Projekte, die
 die Gemeinschaft und Nachbarschaft stärken
 Das Wohnumfeld verbessern
 ein positives Image von Burg fördern

Anträge können ca. 3-4 Mal/Jahr gestellt werden.
Das Stadtteilmanagement gibt auf der Webseite die konkreten Anmeldefristen
bekannt.

Fonds zur Finanzierung der Ideen von Bewohner*innen
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Was wird gefördert?

 Bis zum Jahr 2023 stehen insgesamt 37.500 € bereit/jährlich 7.500 €
 Pro Antrag ist eine Fördersumme von max. 1.500 € möglich
 Der Zuschuss kann bis  zu 100 % der Projektkosten betragen. Er soll

mindestens 100 € betragen (Bagatellgrenze)
 Gefördert werden Sach- und Honorarkosten
 Einen Antrag stellen dürfen alle, die in Burg wohnen, gewerblich tätig sind

oder für einen Burger Verein oder Verband aktiv sind

… und wer kann einen Antrag stellen?
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Projektantrag
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Wer entscheidet über die Anträge?

 Das Stadtteilmanagement Solingen und die Stadt Solingen prüfen die
Anträge vorab auf die Förderfähigkeit.

 Über die Bewilligung der beantragten Mittel entscheidet der
Stadtteilbeirat Burg

 Dieser setzt sich zusammen aus 14 Personen aus dem sozialen,
ökonomischen, kulturellen und sportlichen Leben aus Burg

Stadtteilbeirat berät und entscheidet
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Wer ist im Stadtteilbeirat?

 1 Bezirksbürgermeister
 1 Mitglied der BV
 4 Anwohner*innen
 2 Vertreter*innen Thema Tourismus, Gastronomie und Handel
 1 Vertreter*in Thema Familien, Kinder und Jugendliche
 1 Vertreter*in Senioren
 1 Vertreter*in Schlossbauverein
 1 Vertreter*in Thema Sport
 2 Vertreter*innen Stadtteilkultur
+ 1 Vertreter*in Stadtteilmanagement + 1 Vertreter*in Stadt Solingen

(rot markiert: Wahl durch Anwohner*innen und lokale Akteur*innen)

Die 14 Mitglieder des Stadtteilbeirats im Überblick
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Beispiele aus anderen Stadtteilprojekten
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Beispiel 1: Insektenhotel

Antragssteller:
 Familienzentrum/Kita

Wer hat es umgesetzt?
 Kinder und Eltern des

Familienzentrums

Wo steht das Insektenhotel?
 Außengelände einer

Kindertagesstätte

Zugänglichkeit?
 Besichtigung nach

Voranmeldung
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Beispiel 2: Aktionstag Sport

Antragssteller:
 Sportvereine

Kooperation?
 Sportvereine, ehrenamtliche

Helfer, Wohlfahrtsverbände

Zielgruppen?
 Bewohner*innen des

Stadtteils

Zugänglichkeit?
 Fest für alle zugänglich
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Beispiel 3: Kunst- und Verschönerungsaktion

Antragssteller:
 Schule

Kooperation?
 Künstler

Zielgruppen?
 Kinder aus dem Stadtteil

Zugänglichkeit?
 Schulhof für alle geöffnet als

Spiel-, Erholungs- und
Bewegungsraum
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Weitere Beispiele

Bücherschrank Aufwertung Grünfläche Aufwertung Stromkasten
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Haben Sie schon eine Projektidee?

Es wurden bereits folgende Ideen von
Bewohner*innen genannt – es gibt jedoch noch
keine konkreten Verantwortlichen!
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Beispielhafte Verfügungsfondsprojekte für Burg

 Aktionstag Denkmal zusammen: Bewohner*innen ermöglichen anhand von
Fotos und einer kurzen Biografie Einblick in die Historie ihres Hauses. Bisher
verborgene Schätze in den Häusern (alte Kacheln, Türen, Besonderheiten)
werden sichtbar. Die Präsentation kann zunächst im Internet, als
Ausstellung oder ggf. im Rahmen einer Stadtteilführung erfolgen.

 Burger Brezeltag: Burger Restaurants und Privatleute kochen besondere
Rezepte auf Basis der Burger Brezel und bieten sie an einem gemeinsamen
Aktionstag zur Verköstigung an

 Kosmos Wasser: Sichtbarmachen der Artenvielfalt in den Gewässern von
Wupper und Eschbach anhand von Schautafeln

Die Förderung wäre bei diesen drei Beispielen u.a. für Öffentlichkeitsarbeit,
Sachkosten für Schautafeln oder andere Materialien möglich.



Seite 14

Weitere Informationen

Flyer, Richtlinien und Anträge finden Sie auf der Webseite:
www.stadtteilmanagement-burg.de

Haben Sie eine eigene Idee oder suchen Sie Kooperationspartner?

Sprechen Sie gerne das Stadtteilmanagement an!
Bettina Gringel
Telefon: 0152 02171486
E-Mail: info@stadtteilmanagement-burg.de

Stadtteilbüro Burg
Eschbachstraße 17
42659 Solingen


